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licher Herdebuchtiere, Durchschnittsleistungen in den Braunviehzuchtgenossenschaften,
Liste der Dauerleistungskühe u. a. m. sei auf die wertvolle Originalarbeit

verwiesen. W. Weber, Bern

Die Neuordnung des Herdebuchwesens für Simmentaler Fleckvieh. Von E. Jenni.
Schweiz. Herdebuchstelle für Simmentaler Fleckvieh. 1955. 40 Seiten. Fr. 1.-.
In deutscher und französischer Sprache orientiert die Broschüre über die seit Mai

1955 in Kraft getretenen neuen Verordnungen des Herdebuches für die Rotscheck-
Rasse. Das wesentlich Neue besteht in der vermehrten Abstufung der Herdebuchtiere
nach Qualität, nach dem Zuchtwert. Entsprechend den heutigen Bestrebungen wird
das Leistungsvermögen der weiblichen und männlichen Tiere vermehrt berücksichtigt.
Die Unterteilung ist für beide Geschlechter eine dreifache: Erste Stufe: Zuchtbuchtier.
Zweite Stufe: Stammbuchtier. Dritte Stufe: Elitebuchtiere. Gute Aufnahmen
vervollständigen diese Publikation. W. Weber, Bern

VERSCHIEDENES

Symposium der «International Association of Veterinary Food-Hygiene»
in Utrecht vom 27. August bis 1. September 1956

Auf Vorschlag der VIII. Sektion .(Lebensmittelhygiene und Volksgesundheit) des
XI. Internationalen Tierärztlichen Kongresses (Stockholm 1953) ist der Beschluß
gefaßt worden, im Rahmen der Internationalen Tierärztlichen Kongresse die
«International Association of Veterinary Food-Hygiene » zu gründen. Zur Vorbereitimg des
ersten Symposiums dieser Vereinigung, das vom 27. August bis 1. September 1956
in Utrecht stattfinden soll, wurde ein Ausschuß mit folgenden Mitgliedern gebildet :

Dr. A. Ciarenburg, Utrecht, Präsident;
Prof. Dr. M. Lerche, Berlin, Vizepräsident;
Dr. C. Brevot, Paris;
Dr. E. H. Kampelmacher, Utrecht, Sterrenbos 1, Sekretär.

Auf diesem Symposium werden folgende Themen behandelt werden:

Eröffnungsvortrag (Prof. Dr. M. Lerche, Deutschland): «Die Aufgaben des
Tierarztes in der Lebensmittelhygiene ».

I. HauptVortrag: Grundlagen der Fleischhygiene
II. Hauptvortrag: Grundlagen der Fischhygiene

III. Hauptvortrag: Hygiene der Eier und Eiprodukte
IV. Hauptvortrag: Grundlagen der Milchhygiene
V. Hauptvortrag: Grundlagen der bakteriologischen Fleischuntersuchung

VI. HauptVortrag: Konservierung von Lebensmitteln tierischen Ursprungs.
Im Rahmen der Hauptvorträge sollen KurzVorträge gehalten werden.
Bis zum 1. Januar 1956 haben 18 Länder einen Delegierten ernannt, während von

einigen Ländern Teilnahme noch zu erwarten ist.
In der Schweiz wohnende Tierärzte, die am Symposium in Utrecht einen Vortrag

(Kurzvortrag von 10 Minuten) zu halten wünschen, sind ersucht, sich bis zum
29. Februar 1956 beim Unterzeichnenden unter Angabe des Themas zu melden.
Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. Das Komitee behält sich
vor, eine Auswahl der Vorträge zu treffen.

Dr. V. Allensbach, Herdernstr. 63, Zürich 4
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